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BRIEF VON JOHANN RUDOLF REDING [AN BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN,

LANDSCHREIBER, BREMGARTEN]

Er hätte mit ihm auf der für morgen in Baden festgesetzten Tag¬
satzung die Anlage der 1500 Gulden seiner Tocher [Barbara Reding
von Biberegg ] und die Probleme um Zinsgüter in der Grafschaft
Baden und bei Klingnau besprechen wollen . Da die Tagsatzung je¬
doch um zwei Monate verschoben worden sei , übersende er ihm



kommentarlos die genannte Summe.
Aus dem beigelegten Protokoll könne er ersehen , dass der in hie¬
siger Gegend "verstrickte "Heinrich Zimmermann sich mit seiner

Frau "Letringerin " in Muri aufhalte . Er möge diesen zu verhaften
versuchen . Wer ihm Unterschlupf gewähre , mache sich strafbar.
Zeige ihn einer an , erhalte er von dessen Besitz einen Anteil.
Sobald man ihn gefasst habe , sei dieser zu verhören . Das Resul¬
tat sei an ihn , Reding , zu senden.
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